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DienltaH ven ^. December 1835

V^rmischie ^erlantbarungm.

E d i c t .
Von dem Bezirfs^crichse der (Zameral . H?rr<

, schuft Ac>e!sl,erg wild hiemit besannt gegeben: (Zö
sey aus Ansuchen des i>erln Carl schmoll, euich
ftinen,Bevos>machligten Iof tph Beßel in A^ls»
derg, die öss.'ntiicchr Fcil^,.clu'lss der, «n Dorn qe<
legenen, der Ktaatshcrrscdatt ^del^derg Lul̂  Urb,
Nr . 35a dienfibaren, oem Loren, Wergoucsä) ge-
hörigen, uno gerichtlich auf ,426 N. 40 rr. ge-
schähten Haldhude, wegen schilfigen 2uu st. nedsi
Nedenvert«ttdl>chleiten, im Weqe der Gxecucion
de'v^Nlgec woroen. Da nun h'.ezu drei Terminr,
unK zwar: für dcn ersten der 7. Jänner, für o«.n
zweiten der 8. Februar uno für ten drillen der 6.
ÄL.irz i^5ä mit dem Belsaye bestimmt worden,
daß, wenn diese Haldbube weder dei dem ersten
"och zweiten Termlne um die Schätzung oder tac»
t^^er an Mann gebrach! weNen tonnte, fclbe bei
oem »ruc^n auch utNer derselben versaust werden
rrülde; so haden 5ie Kauflustigen an den obgenann'
l»n Termine«, f<üh um 9 Uhr, in I.oc^u Dorn
zu eischiinen. D,e Naufirecinsnisse tönneu allc«,i^
Uch in ditser Gerichtblanzlei eingesehen weroen.

K. K. Bezirlsgelichl Ädelsberg am 24. Ouc-
ber i^ö5.

Z. 1712. (2) I . Nr . iZ^N'

E d l c t.
Alle F n e , die bei dem Verlässe tcs a>n 5.

Navcmdec »655 zu Mramorou ocsslorbtuen M:«
ckael Gor iup, aus waK immer jür einem R?älö>
gründe einen Anspcucd zu machen gedcnsen, ha»
d.n stlde» bei der dieftfaNs auf den 22. Dezem«
der iÜ55 angeordneten L,quidationö. und Abhand^
wligstagfaymig so gewiß anzumelden und darzu«
<?un, als sie slch wi5iia,cns tie F o l n n des §.
Ü14 d. G. B . selb'^zuzuschlelden daben wü^en

^cjl l l^gcncht '^chncedcrg eel' Z». Nor» ,L5b.

Z, , 7 1 , . (2) Nr . i266.
O d i c t.

Bon dem B.'pltHgrrilfle deHertschaft^chnci-
rng wild detannt gemacht: (5s sil) über Ansu»
>ten des Jacob G^lll ifche,,, in î c executive Feil^
bietung ocr, auf bie- dem Anlon 5^0l'iz s,eholigen,
zad ^ i i t t . Nr . ^«3, der verschalt Nacliscl'eg dien'?.
baren Hiertelhude, nuaduii i t tn Holderung tes
Ge<)lg Juan,,, pr. 52c> si. O. M - , wegen des
darauf haftenden und rückstäntiljen '^upeisahes
V/. 2Z2 f l . lament Nerenverdin^llaleiten gewil»
Nqc, zur Vornahme deisclden der 23. De^mber
^ i W , oer 23. Jänner und 20, Februar iL56, j l -

kesmahl um 9 M r Vormittags in dieser G e M ' l s .
la»ilei »Nlt dem Anhange blsiimmt rvorcen, daß,
wenn diese Fordeiung bei t»er ersien oder zlreiien,
Fciibietungstaülohung um ten Nominalwertd pr.
52o st. nicht an Viann gebracht werden lönlne,
dlefelde bei oer dritten auch utttel demselben hintan«
gegcdtn i re rd tn t ^u r t l ' .

Dle dießfäsligen Llcitationsbetingniffe sönnen
zu den Kewobnlichcn Am^sstunden in dieser ^e»
richl^lanzlei enigcscdcu lrecdcn.

Beznrcgericht Oanerberg dtn 1^. Nov. ,52)

Z. 170^. (5-) Nr. 2-2^i.

O d i c t.
Von dem s. s. Bezuksgeriä'ts rer Umytrun»

q?n Laidllibs wird diemit besannt gemacht: Os fty
3c>ren; Rodida ron ^aul«, wegen übler Velmö»
grnsaedahrunq, als Belsckirtlider cr l lä l t , und ihm
z» stiner Pertictunl, ^ranj WeSlan ron ebcn»
dort, als sturatül rcssellt worecn.

Ieternlann wird demnach hiemit gtwarnct,
ssä) mit tcm ^e^acl'len ^orenz Rodldci >n irgcnv
ein Rrchtsgcfchäst einzuloss/n.

Laibach dcn 28. November ZL35,

Z. ,70». (5) Nr . , i t t , .
G d i c t.

Alle Jene, welche auf die Verlasi<>nsäafc der
zu I^uxogna in Plemont mit hinterlosfung «incr
lehtwlNl^cl, I lnortnum! pcrstoldc,'.ei Katharina
Genesco, erstlich verehelicht gewesene Peiino, Krä.
melin ron I l i a , auü w^S immer fRr einim
Rcchlt'grunde en-en Anspruch zu machen vermei,
ncn, h^l'en folcden beo der auf den 29. Dszcm»
der ,635, Früh 9 Uhr in dieser (Heiichlolunilei
bestimmten Taafaßul'g sa griviß anzumelden, a-lS
sie siH n'idrigens die Folgen des §. 6,4 a. d. G.
B. selcst zuzufcNeibcn hadcn wtlden.

8- l^oZ. (Z) I . 3 ^ . 187».

G d i c l .
?il̂ e 3ene, die btv d^m Verlasse 5cs zu

Hra/Ne vetsjordenen Ioieph Ml l l l lsch, aus waS
imm!.'l für einem Nechlsgsunkc einen Anspruch
zu Machen bereü'Nßt zu lern «lauden, haden fei«
bcn dey der tießfaNs auf den 2 , . Dezember l. I » ,
F:üb 9 Uhr vor dicsem Gerichte cinderalMNcn ^ i -
duldations » und AbbandlungsiogsaVunß so psn iß
anzumelden und darzuthun, widrigenö sie sich d,s
folgen deS §. Ui4 a. b. G . V . selbst zui«schreibtn
haben.

Vezillsgelicht Wiixelberg am 2o. Nov. ,635.



M M »» 6oc» -"̂
^ . l7oo. (3)

an die

Interessenten der il lyr. Sparcasse und des Versatzamtes.

U m mehreren vorgekommenen Anfragen vor-
zubeugen, wird hiemit wiederhohlt zur Kenntniß des
Publicums gebracht, daß die KMreaffe an Ntenft-
tagen und ^OreVtage« jeder Woche gesperrt ist,
weil an diesen Tagen das Versatzamt, von » bis
11 Uhr Vormittags, für Jedermann offen steht.

KMreasse - Di rect ion. Nk i vaG am 3».
AHvember 1835.
Z. !?20.

Größe Weinl ic i tat ion.
Am 9. Dezember d. I . , und

im Erfordsrungsfalls Tags darauf
werden bei der Herrschaft Burg Mar-
burg r,5o Startin Weine in Halb-
gedindm versteigerungsweise hintan-
gegeben werden. Die Weine sind
von den Jahrgängen 1V26 his etn-
schliemg ,635, ,und größtenthclls ei-
gene Fechsungen aus dem rühmlichst
bekannten Ritterbderger- und Lut-
tenbcrger - Gedirze, dann aus dem
herrschaftlichen Schloßberge bei Mar-
burg. Sie empfehlen sich durch ihre
Güte von selbst.

Herrschaft Burg Marburg am
3o. November i835.

?. 1721. (,)

'Ueberaus wohlfeil« Winterlectürs,
zu beziehen in Eonv. - Müliz : Preisen durch

I^nax ^Io) '8 I^cüeli v. I^iolmna^r
in ^a,bach,

Erheiterungs - Bibliothek
für alle Stande.

Hundert Bande für 20 st.,
in gefärbtem Umschlage, mtt Kupfcrn, Kcwz

neu broschirf.
Diese Bibliothek enlhalt interessante oer«

mischre Schr i f ten, Nomane, Theater und
Gedichte von Schil ler, Gölhe, Kotzebue,
Musaus, Wieland u. a. m.

Um bri diesem äußerst gtvinZen Preis
auch Unbemittelten Gelegenheit zum Anschaf-
fen zu geben / wird das Werk in Nalen-Zahe
lungen abgelassen, und zwar:
das Ganze in 100 Banden auf einmal für »0 sl.
in 4 Lieferungen, jede zu 25 Banden für 6 ft.
in 10 lieferungen, jede zu l o Bändenfür 3 fi.


